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3?r<m lifoofttrfjfet : Dö £juusfdjlflffel bät's
gimnä, t|ä, Dcretjrtiftä ; bas bettt am Satttftig.
3'2Ibig na gar Hiemcr gmeînt. 2Iber über
b'Hacbt hätfeft etfdjybe ; b'fraue ftnb OTeifd? ter
tnorbe nnb en Sieg, ie ftt br Silagerig ou
§ürt bnr be fäb öfiricbifd; (Srofirjatts feine
met) oordju ift, ffänb's erfodjte."

<ÄW 3?CUft: Bitteft bebodjä, mit ober orntt
Unberlyblt, ergüft, i meine müntli ober fdjriftlt ?"

gftmt <$tabfrtrfjfcr: Scbrtftli, Dererjttiftä,
fdjrtftltl JTtit ben Unberfdirifte on alle Fraue=
oereine bänb's bas neu ÏDirtrjfdjafts»

g'fetj be manne an's t^erj g'leit unb bo ifdjes agnu roorbe glänjeb, über»
roältigenb, pompös I"

£ett 3ffllft: 3^- alle Hefpeft, be fjuttsfajtüffel bäb g'jteget, be (Sfajyber
bäb na'g'gä unb 's tt>irtl|sbus Mibe ff1

Den Bergfcrert.
Sttdjt (Ebelroeifj nidjt efelroeif I

3a, auf ben fjut ein fleines Seis,
Dodj rafft es ntdjt sufammen
ÎDie Krämer nadj Kilogrammen.

-Scfjütje (beim Sdjütjenfeft) : 3dj roeifj nidjt, roie's fommt, aber jebes mat,
roenn idj fdjtegen will, wirb mir ganj fdjwinblig. Unb babei getje idj boefj nie
anf ben Sdjiefjplatj, otjne oortjer sur Stärfung minbeftetts fedjs Dreier îDetn ju
trtnfen." < M

Klafftfdj=parnaffifd\
(Eidjenlaub im £orbeerfranj
ÎDar etnft tbeal (Sefledjte.
îjeute retdjen ftdj bie Sedjte
Beudjelei unb 2trrogans.

Die (cfyerfte (Bans.
3n einer (Sefellfdjaft wirb oon außergewötjnlidj fdjweren (Sänfen

gefprodjen, wobei ttatürlidj oerfdjiebenes 3äger(atetn mit unterläuft.
Das ift nodj 21(les nidjts!" ruft ber fjerr Zlmtsrtdjter, mein Sohn tjat

aus fioerpool eine 3 efjntaufenbpf ünbige (Sans tjeimgebradjt!"
21fles ladjt laut auf.
Ijelje, itjr meint wotjl, idj fpaffe? Keineswegs, übermorgen wirb er fie

heiraten I"

¦Onfi Co., Zürich »Modehaus
ModestOffe in Wollen ». B5 Cts. bis Fr. 15. % In Damenkleiderstoffen
ModestOffe In Seide von 60 Cts. bis Fr. 23. Herrenkleiderstoffen
ModestOffe in B'Wollen von 23 Cts. bis Fr. 2.70 '
ModestOffe in Tuche u. Buxklns etc. Fr.1.90 24

* Damen- und Kinder-
Confektion u. Blonsen

Complett Stoff zu garant. Waschkleid Fr. 3,40bis Fr.12.40

Reithosen, solid und bequem
J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (4b)

Die berühmten Bicyclettes G-ladiator sind bei J. Beguin,
112 Militärstrasse, Zürich III, zu haben. 83-26

Brasserie-Restaurant ©¦

© de rjtgrieulfure"
An der Arve vor dem Haupteingang des Schweizerdorfes gelegen

Table d'hôte Fr. 2. 50 von 112 Uhr und von 68 Uhr
à Fr. 2. 50 und Fr. 3. 50.

Restauration zu jetler Zeit. Bière de St-Jean.
Täglich Concert.

J. WEBER, Restaurateur vom Brünig-Bahnhof Luzern
87 vom 1. Juli an Centraibahnhof Basel.

Göss'sche
© Fahrrad-Reinigungs-Bürste ©
Unentbehrlich f. jeden
Radfahrer zur raschesten

und gründlichen
Reinigung des Rades.

Letzt

In allen Staaten paten-
tirt. In drei Theile
zerlegbar ; leicht in der Sat-

No. 35714. «fiaCBÜX teltasche mitzufahren.
Saison erprobt und bevorzugt von 77-12

vielen tansenden Radfahrern.
Versand gegen Einsendung von Fr. 3. 20 franko oder Nachnahme durch den

Alleinvertrieb J. Rosenmeyer, Zürich, Limmatqnai 94. Wiederverkäufern Rabatt.

Soeben erschienen und durch die Expedition dieses Blattes zu beziehen :

Die Hotels der Schweiz.

m Künstlerhaus Zürich. ®®
Verein für bildende Kunst.

Thalgasse 5 neben Hôtel Baur am See Zürich I.

Ständige
Ausstellung moderner Kunstwerke

in monatlich wechselnden Serien.
Täglich (mit Ausnahme Montags) ununterbrochen geöffnet:

von Vormittags 10 Uhr bis abends 7'/s Uhr.
Eintritt: Fr. fi

Sonntags von nachmittags 1 Uhr an 50 Cts.

Schweiz. Landesausstellung in Genf
(Schweizerdorf).

Restaurant bei der Kirehe,

Bierhalle zur Treib & Bleienbach.

Complètes Verzeichniss der dem Fremdenverkehr dienenden Hotels, Pensionen
und Kuranstalten der Schweiz mit Preisangaben.

Herausgegeben vom Schweizer Hotelier - Ve rein.
Preis 50 Cts.

U. ANGST, Restaurateur, aus Zürich.
Mittagessen (Table d'hôte) im Restaurant Fr. 2. 50 (von 122 Uhr)

Service à part Fr. 3.
Diner (Table d'hôte) Fr. 3. (von 68 Uhr)

Service à part Fr. 3 3. SO. 86-20
Brasserie Treib: Mittagessen von 12 1 Uhr Fr. 1.50.

Hellwig's D. R. P. Nr. 81397.

Copirkasten
Blitz«

erspart Geld, Zeit und Aerger,
darf in keinem Kontor fehlen

Alleiniger Patentinhaber :

F. Wegner, Breslau.
Alleinvertrieb fur Baden, Elsass,

Hohenzollern, Württemberg und
die Schweiz 103-4

GOTTLOB GRÜZMAU1T
Papiergrosshan dlnng

Konstanz (Baden).
Kx-enzlingen (Thurgau).

Vertreter LS: gesucht.Bedingungen
Prospecte gratis und franko.

Champagne Strub
Carte nolre doux". 80-26
Sportsman deml sec"-
Grand Crémant doux et sec".

Champagne suisse dry".
Sparkling Swlss Extra dry".
Especlally made for England.

Blankenborn & Co.,

B aie.

Electr. gltth. Nase, Ange, Ohr, für Vergn.-
Abende, Jagd-,Velo-Lampen. PfeinLîO FC J

Foersterling, Berlin-Friedenau.

Dr. A. B. Säger
Spezialarzt GLARUS Kirchwegstr.738

für 99-27
Haut- und Geschlechtskrankheiten

innere Behandlung chirurgischer Krankheiten

auch brieflich unter strengster Dis¬
kretion mit bestem Erfolg,

Sprechstunde täglich, auch Sonntags.
Diskretion Zugesichert.

Hochfeine Cigarreu
200 Brésiliens, Marke Triumph Fr. 3.
200 Flora » » » 3.
800 Viktoria » » » 3.10
100 Maduro, 5er » 2.30
100 Rosalie, 7er » 2.70
100 Habanna-I'alma, 10er »

'
3.50

.50 Sumatra-Manilla » 2 50
J. Winiger, Boswyl (Aarg.;

Offerire
10 Ko. guten Rauchtabak Fr. 3.70
10 Ko. fein. Blatt-Tabak » 5.80
10 Ko. hochf. Sorten à Fr. 7.60 u. > 8.90

J. Winiger, Boswyl (Aarg.)

Echte Briefmarken
Mk60 Spanien

25 Portugal
20 Argentinien.
20 Bulgarien
20 Serbien
500 Verschiedene
lOOOVerschledene
Alle verschied. Porto extra.
Preislist. üb.l327Serien grat

W. Künast, Berlin W. 64

Gegr. 1866. Un terdenLindep 15.

1.25
1.25
1.50
1.50
1.75
7.50

20.

Kran Stadlrichter: Dä Huusschlüssel hät's
gunnä, hä, verehrtistä ; das hetti am Samstig
z'Abig na gar Niemcr gmeint. Aber über
d'Nacht hätsesl etschyde ; d'Fraue sind Meischtcr
worde und en Sieg, wie sit dr Bilagerig vu
Züri dur de säb öfirichisch Großhans, keine
meh vorchu ist, händ's erföchte."

Kerr Neust: Bittest dedochä, mit oder ohni
Underlybli, ergüsi, i meine müntli oder schriftli ?"

Ira» Stadtrichter: Schriftli, verehrtistä,
schriftli I Mit den Underschrifte vu alle Fraue-
v ereine händ's das nen Wirthschafts-

g'setz de Manne an's Herz g'leit und do isches agnu worde glänzed,
überwältigend, pompös I"

Kerr Jeusi: Ja, alle Respekt, de Huusschlüssel häd g'siegct, de Gschyder
häd na'g'gä und 's wirthshus ist blibe^

Den Bergfexen.
Sucht Edelweiß nicht eselweis' I

Ja, auf den Hut ein kleines Reis,
Doch rafft es nicht zusammen
Wie Krämer nach Kilogrammen.

Schütze (beim Schützenfest): Ich weiß nicht, wie's kommt, aber jedes Mal,
wenn ich schießen will, wird mir ganz schwindlig. Und dabei gehe ich doch nie
auf den Schießplatz, ohne vorher zur Stärkung mindestens sechs Dreier Wein zu
trinken." -t -

Rlassisch-Parnassisch.
Eichenlaub im Lorbeerkranz
War einst ideal Geflechte.
Heute reichen sich die Rechte
Heuchelei und Arroganz.

Die schwerste Gans.
In einer Gesellschaft wird von außergewöhnlich schweren Gänsen

gesprochen, wobei natürlich verschiedenes Jägerlatein mit unterläuft.
Das ist noch Alles nichts!" rost der Herr Amtsrichter, mein Sohn hat

aus Liverpool eine z ehntausendpfündige Gans heimgebracht!"
Alles lacht laut auf.
Hehe, ihr meint wohl, ich spasse? Keineswegs, übermorgen wird er sie

heiraten!"

ISoâkuiììlo
Màlê in lVliüen ». es Uli. là kt. ls. ^ !» vsmslllllàrstàilMaestê in Seil!- von lia lî>5. d!5 kr. zg. ^. llsrrkllklsiâsrstàu
lVloclk8l0l76 in SA»!!-» vnn ZZ llls. n!z kr. Z.7» '
Mileslosse in là II. liiiià à kt.I.gll ê-l

^ o-zmkll- Ullâ ^tllcksr-
vvilkelltioll u. Lloussll

^t. Her»«K, Marcbanà-I'ailleur, ?oststrasse 8, 1. Ktaxe, ^iiiriel». (4b)

Oie oerulimteii Lic/clettss (Z-laâiàor sinâ bei 1. Lkguin,
112 Mlitärstrasss, Kurien III, ?u naden. 83-26

HâWà° ^ZWàsTVsàMrîU GGWf WAG.

G //i? /^/îà/àl? "
t-Xn llvr /-ìrvo vor lieni rtauptvingang llss 8ek>vvi!orlloi-fös gelegen

lable 6'I.ôts kr. 2. 50 von 112 là unol von 68 Iltir
à k'r. 2. 50 unä k'r. 3. 50.

Ite»àiutr»tii«i» ^e«îer ^eît. Itièrv cke 8t ^te»i».
Z'ttAà'â <?ottoe^ê.

WLKTkî, Kestcruratour vom Lrüni-Z-IZaliunof l^u^ern
87 vom t. luli an Lentralbabnbof Lasel.

(Z-ôss'seìis
G Il'ài'i'a.Â-Iî.SiiiiAuiiAS-Lûi'stS G
Ilnentbekrlicb. s. jsàen
Kaàkakrer ?ur rascbe-
sien unà Arûnàlicben
KeinixunA âes Kaàes.

b.et?r

In allen Staaten paten-
tirt. In àrei l'b.eile ner-
le-zbar ; leicbt in àer Sat-

lt0. 3S7I4. â-Lâìv-' teltaî»cks nàtulirva.

Vivien t»r»8v»â<si» »aàL»àr«rii.
Versanà Ze-zen Linsenàun-z van b'r. Z. 20 franko oàer Aacknakme àurck àen Allein-

Vertrieb ^. lioSKIIMö^er, -îllrioll, I.ÌMMStlIUSÌ g-t. VVieàerverkâukern Kabatt.

Soeben erscbienen uuà àurck àie LxvkâIti<M âiiZSSS LIsttSS un >>e?.!ekeu :

Die ttotà äen 8ek>veii.

Verein kür bilàà Xvvst.
Ilialgasss 5 neben I^àtel lZaur am See Zlürivk l.

3t)àrlâiZ'6

in monÂtlià ^vectiselnclen Lerien.
êsàglivk (mit ^usnatime Nantais) ununterbroonen gSuMot:

von Vormittags 10 I^lir dis adeiuls 7'/, l^Inr.
Eintritt: rr. 1.

LonlàAs von naclimittags 1 Ilnr an TV <?t«>.

8cnwà !.ANljk8au88tvllung in Kenf

Complètes Verueickniss àer àem b'remàenverkebr àienenàen Hotels, Pensionen
unà Kuranstalten àer Scbvveii- mit VreisanZaben.

Herauss»e>;sken vom Leb veiner Hotelier- Verein.

U. Kktkî81', kostsur-atsur, aus lürivk.
NittÄAessen (labié 6'l.ôte) im Restaurant k'r. 2. 50 (von 122 Illir)

Service à part ?r. Z.

Dîner (labié 6'l.âte) k>. 3. (von 68 Ulir)
service à part ?r. 3 -- 3. 50. 86-20

krasssris Irsid: IVlitta^essen von 12 1 Dur k'r. 1.50.

IleU^iK's v. k. î-lr. 8I3S7.

erspart Lelcl, ^eit uncl ^.er-zer,
llarfin koinsm Kontor fvlilvn

^Ileinixer katentinbaber :

àUkillvsrtrisd kur Laaeu, LIssss,
Sodl-îll2oUerii, Vürttemberg unà

àie Ledvà 103-4

?âpi«rxro8sttàn<tlnn>r
^«N«t»H'« (Laàen).

liven^IîlIKSI» ('pàurxau).

Vertreter .g^^t.
prospecte gratis uuâ tränke.

edMMê Arilb
e-u-tl, noirs cloux". 80-26
Zporiîman llvml rie"»
IZrsoll iZr^milnt ..«toux et »«c".

»kiunpitgn» îulîî» >ir>".
ZoarliIIng Sà-z Extr» iir,".
^5poc>»>>> msils toi- ^nglanll.

« âl«.

rosr»tvr>!->n, IZsrIiO-1'risâsii-.u.
^

Dr. LaZ-Si-
Lpenialarut Ll.^IîlI8 I<ircb>ve!Zstr,738

kur 99-27
«sut» uncl Le5cblecbtî>-rsnkbelien

inners Lebanàlun-z ckirrir-ziscber Krank-
beiten auck brielbcb unter stren-zster Dis¬

kretion mil bestem b^rlolA,
Svrsvllstrmâe tâglivli, sueli Soiilltsgs.

Diskretion ^u-zesickert.

Uoellseiue ^ixari eu
200 IZresiliens, àlarke ^l riumpb b'r. 3.
200 ?Iora 3.
ê00 Viktoria - - » 3.10
100 ^laàuro, 5er » 2.30
100 Kosalie, 7er - 2.70
100 Ilabauna-I'alma, 10er 3.50
50 Lumatra->1anUIa » 2 50

^1. Villiger, Losv^I « Xar!;.)

10 Ko. Zuten lìaucbtabak ?r. 3.70
10 Ko. sein. IZlatt-labak -. S.80
10 Ko. bockk. Sorten à ?r. 7.60 u. 8.90

^. Viiiiger, Lvsv^I (àx.)

Lcbto Sriekrnsrken
Kl) S>».n>si>
25 Portugal
ZV Ar»o»t>-ilsn.
ZlZguIg»rIsn
20 Ssrdlo-,
S00 Verivlilslleiis
Illu0Vor,v>i>s<Isns

?r-izIi3t.üb.1Z27S-ri<:n s-r-it

W. KLnsàt, Serlin w. S4

(^ss^r. 1866. l.'n ter àen Dinàep 13.

> 1.2s
I.2S
1.50
1.50
1.73
7.50

20.



o
\tf3>'*Verliauf

meterweise!

\nfertig. nach Mass:
"Costume, Jaq uettes.Mäutei etc
urchWiener Damenschneider.

Preisgekrönt
F. F. W. Barelle's

Universal

18-52

Magen -Pulver
beseitigt sofort alle Schmerzen und
Beschwerden. Auskunft unentgeltlich!

Proben gratis gegen Porto,
vom Haupt-Dépot

F. F. W. Barella,
Berlin S. W., Friedrichstrasse aao.

Mitglied med. Gesellsch. von Frankr.
In Schachteln à Fr. 2. und Fr. 3. 20.

Dépôts:
Zürich : Apotheke von L. Baumann

bei der Sihlbrücke,
Apotheke zur Post am Kreuzplatz

Neumünster.

J.E.ZUsfcZürich
Geiflenmacher & Reparatur

DIPLO M 1PG1' Zürich
J.kanr. Gewerbeaussfellung

Zu beziehen durch jede Behandlung
ist die preisgekrönte in 28. Auflage

erschienene Schrift desMed.-Rath
Dr. Müller über das

aeifikie Qj¥eiwn~ um/

éjexuaf-i£/yäüm

Freie Zusendung unter Couvert für
Fr. 1. 25 in Briefmarken. 34-52

Eduard Bendt. Braunschweig.

f^ciriscr
GUMMI -ARTIKEL

Ia. Vorzug Qualität
à 3 4 und 5 Fr. per Dutzend versende
franko gegen Nachnahme 35-20

Aug. de Kennen,
Zürich.

Photographien
Klassische Schönheiten. Exquis.

Etudes. Muster mit 100 Musterbildern
Fr. 2. 50. 73-52

Sanitas", phllat. Handlung, Amsterdam.

Neuheiten
seltener Bücher u. Photographien
P r a ch tka t al og 40 Cts., dito mit
grossartigen Mustern Fr. 2.

Rudolf Keil, Gablonz a/N.
(Böhmen).

Kuriositäten- Kataloge
über Bücher u. Photographien inkl.
50 grossartig neuen Mustern,
versendet gegen vorherige Einsendung
von Fr. 2 (Briefmarken) William
Gardner, Venedig (Italien) 94-x

G rösste Ofenfabrlk der Schweiz! Weltert & O
Sursee.

Hauptfiliale Zürich III
Ecke Badenerstrasse - Langstrasse.

Filialen in: 24-26

Basel, Bern, Lausanne, Luzern.

MEDAILLEN:
Weinfelden Luzern Nizza

1873 1881 1884

Diplom und Ehrenmeldung Zürich 1883,

Luzern etc.

Anfertigung von
Reklame-Plakaten & Karten aller Art in einfachstem

sowie hochfeinstem Buntdruck
(Schrift-. Ansicht-. Strassen-, FahrplatfeyiufLfigürlklie Plakate). ¦ -

Transparente und geprägte Plakate.
Collectiv-Plakate für Verkehrs-Anstalten, Hotels, Industrien, Handelshäuser etc.

Blech- und Emaille - Plakate und Schilder.
Ferner alle nur erwünschten Arbeiten in

Lithographie-, Buch- und Lichtdruck
als:

Briefköpfe, Avise, Memoranden, Circulare, Fakturen, Rechnungen, Quittungen, Wechsel, Postkarten,
Adresskarten, Peeis-Courante.

Menus, Speisekarten, Etiquetten.
Bunte Umschlagpapiere mit Text

in Lithographie und Prägung. 51-26
Deckel in feinsten Ausführungen für Pappschachteln etc. etc.

Kalender zu Reklamezwecken in allen Grössen & Ausführungen.
Zur Anfertigung von Skizzen, Kostenberechnungen etc. wende man sich an

Hans Trommer
Seilergraben 51 ZÜRICH I 51 Seilergraben

yon' Dberarjt ct. SD, Dr. tTirrficiioorf in Jimben fdjreiét: 3dj fann gbnen
mittheilen, bafs Dr. öömmel'S öämatogen bei einem lb'jäfjrigen Lehrling,
ber blutarm nnb im Ijödjflen ©robr tttruÖB mar, beffen Stppettt ganä barnieber=
tag, »on auâgejetdjneter JiMrfung getoeien ift unb ruerbe id) nicht ermangeln,
biefes trefflicïie äUtttel in alten geeigneten gälten anuiroenben ..unb 51t

empfefjteit."
Serr Dr. Sacqo in fjamburg : Dr. frommel'â hämatogen habe tdj in

jroci gälten oon SMutarmut unb Stppetittoftgïeit angeroenbet unb bin mit
beut (üifolge feljr jnf riebrn. 3n beiben gälten rourbe bie appetittürbernbe
SBirfung beê SOÎittetê uon ben Patienten gerühmt, fo bafî fia) bei itjnen ftatt
beâ btëfjertgen Jpprtitmangcla, roie fie felbft angeben, fjmigrrgcful)l einfteHte."
5Profpette mit Rimberten oon ärjtltdjeu ©utadtten auf gef. Sertangen gratis
unb franko. SSepotë in alten Ülpotfyefen. 1-1

Hicofon & fo., cbem.=pharmaceut. Saboratorittm, güridj III. I
Der Gastwirt"

wird zum Abonnement sämtlichen Wirten bestens empfohlen.

Pferdestall-
Einrichtungen £

Geschirr-&SatteIkammer-Ärmaturen

Gebr. Lincke, Zürich.

Malaga*
Rothgolden und dunkel, in Fässchen

à 16, 32, 64 und 120 Liter à Fr. 1.

per Liter. In Flaschen à Fr. 1. 20. Mar-
sala u. Muscat à Fr. l. 25. per Liter.
Grössere Posten billiger. Neue Fässer
gratis. StrengreelleBedienunggarantirt.

Eduard Lutz, Lutzenberg
bei Thal-Rheineck.

Gruss an Genf! Salut à Genève!

I Genfer Äasstellongsmarsch
v. H. KLING, Prof. am Konservatorium.

Ausgabe f. Piano à 2 u. 4 m., Violine,
Flöte, Zither, Blechmusik.

Vorräthig in allen Musikhandlungen.
Verlag: ZWEIFEL & WEBER, St. Gallen

Pianos Musikinrtrumente - Musikalien.

Pariser Gummi-Artikel
Ia.jjVorzug Qualität

à 3, 4, 5, 6 und 7 Fr. per Dutzend
(auch werden halbe Dutzend
abgegeben). Preis-Courant wird gegen
10 Cts.-Briefmarke verschlossen
zugeschickt. 16-52

Emil Büchel!, Coiffeur,
Chur.

vormals Cosnlich-Sitterding

Kassenfabrik
Hottlngerstrasse 2B, Zürich.

Geld- u. Bücherschränke, Kassetten,
17 Geldkörbe etc. (O F 3236

Schiffsjungen |
gesucht, für grosse Fahrt, nach
all. Welttheilen, desgl. Heizer und
Stewards. Bitte Briefe mit
Retourmarke.

Stäuble, Spielbudenpi., Hamburg.

0
V^K^Vcrliauk

"lîozliime^iiijaellez.Niiuleiellî

l^rsisZsIiiönt

Universal

18-52

lViagen -k^ulvel-
beseitigt sofort alle 8ckrner?en unà Le-
sctiv. eràen. /ìuzxunkt unentzvltilcn

Lroben gratis gegen Lorto,
vom Ilaupt-Oepot

V. Sarslla,
llZerliri L. W., I-'risàrickstrssse zzo.

In Soliaektvln à ^r. 2. uncl ?r. 3. 20.
O à p ü t s :

^iirion : ^potksks von L. Làumêìnn
dei àer Lîkldrllcke,

^vottiöiis ^ur Post am Xi'su2vlat,?
tVeumünster.

lZeigenmzciiel'âlîepai'zI'eui'

vlpl.o^l'-c.^ü^cli
^.kans. lZewetbeauzzsellung

?u dsüionsn ànrvn jsào Snvllsnâ-
Illllg ist àie preisgekrönte iu 28. Xuk-
laxe ersckienene Zckrift àesàleà.-Latk

Or. NtlIIer Uber àas

?reie ^ussnàuug unter Louvert für
?r. 1. 25 in Briefmarken. 34-52

Làiiiìrâ Lsnât, LiÄuriscQ^vsis.

Ia. Vorzug llusMàt
à 2 4 unà 5 Lr. per Outzenà versenàe
trallko gegen I>Iacknakme 35-20

Zlüriod.

I'notogk'apnikn
Klassiscke Lckönkeiteu. Lxquis.

Ltuàes. Cluster mit IVO Ivlusterdilàeru
Lr. 2. 50. 73-52

Ssnitss", ot>»-il. liziullaaz, ^msteràslll.

l^!kukkitkn
ssltsnsr Lnvnsr n. knotogr-ipnisn

r a ck tkatal og 40 Lts.. àito mit
grossartigen Nüstern Lr. 2.

LnâoU Livil, Ssblon-z a/!l.
(Lökmeu).

Uder Lllcker n. Lkotograpkien inkl.
50 grosssrtig nenen ülnstsrn, ver-
senàel gegen vorksrige Linsenàung
vou 2 (Lriekmark-n) VUItiiM
kiìràllsr, Veusàtg (Italien) 94 X

lîi-ijzzte llieiilà»! ilek 8eli«ei!! keltert à O
riauortìlislo lürivk III

Lcke Laàenerstrasss - Langstrasse.

Filialen in i 24-26

Zassl, Zsrri, IâS2,r.r.s, I-li2srn.

^slnkslàsn I-ussri. l-?Ï2Zilì
1873 1881 1884

Wim liiill lUirennieltllilig lükled MZ,
l,N2vrll etc.

Anfertigung von

(Lcà'ikt-, -Vnàtit-. Sti-n^k-n-. ?ahri)l!ìr^lMll-iioAr^el^ DItikqtl?). -

Lollectiv-LIakate fllr Verkekrs-.-Vnstalten, Hôtels, Industrien, Ilanàelskáuser etc.
Slvvli- uncl tlmsillo-r'làts uncl Zenlllion.

Lerner alle nur erwünsckteu Arbeiten in
I^itiivAraptiik-, Luov- unà I^iektàrnek

als:
lirielliiipi-!, kvise, aleaiirZluie», lîirculzre, kzlillire», kîscliWiizê-i, H»W»M, We°!ize>, pasliiiitls»,

kiireîîii-itlê», ke-jiz-coin-iuile.

Gleims, Sxsissàr'lSii, ^Uczus1)ì.sit.
Slllitis UrusoliIktZkpapisrs uüi ?sxì

in Litbograpkis unà Prägung. 51 26

vvoiivi in k«in»t«n ^nskiinrnnx-sn kür ?àvvsot»g,vdtvln «te. et<î.
Lslsnàsr -n kslilams^vsellsn ln sllsn vrossen à ànskitnrnngsn.

^ur àfertixun-; von Lkini-en, KostenberecknunZen etc. vvenàe man sick. an

8eilergrâii 5l I 5l Zeilergi-âbeii

HIervofität. Appetitlosigkeit.
àr Oberarzt a. D. t>r. ssilchntdorf in Dresden schreibt: Ich kann ^hnen

mittheilen, daß 1>r. Hommel's Hämatogen bei einem Itijcihrigen Lehrling,
der dlutlirm »»d im höchlleu Grade neraäo war, dessen Appetit ganz darniederlag,

von ansgezeichneter Wirkung gewesen ist und werde ich nicht ermangeln,
dieses treffliche Mittel in allen geeigneten Fällen anzuwenden und zu
empfehlen."

Herr vr. Lachs in Hamdurg : vr. Hommel's Häinatogen habe ich in
zwei Fällen von Blutarmut nnd Appetitlosigkeit angewendet und bin mit
dem Erfolze lehr -«frieden. In beiden Fällen wurde die appetitfördernde
Wirkung des Mittels von den Patienten gerühmt, so daß sich bei ihnen statt
des bisherigen Appelitmaagels, wie sie selbst angeben, Hnngrrgefii!>l einstellte."
Prospekte mit Hunderten von ärztlicheu Gutachten auf gef. Verlangen gratis
und fransa. Depots in allen Apotheken. 1-1

Wcolan à Ko., chem.-vharmaceut. Laboratorium, Zürich III- I
Oer (53sàir5"

>vircl ?um Abonnement sämtlichen Wirten bestens emptoblsn.

?t6I-Ä6St.a.11-
LiNirieliìungvn k

Là. I-inoke, lüi-icn.

lìotk-zolàen unà àunkel, in ?ässcken
à 16, 32, 64 unà 120 I.iter à ?r. 1.

psr Imiter. In ?Iascken à I<>. 1. 20. ülsr-
sà u. NllSVSt à ?r. 1. 25. per Liter.
(grossere Losten dillixer. l^eue ?ässer
gratis. ^LtrenAreelleLeàienung garantir!.

l.«t», I-nt-iSlldsrg
bei l'kal-L.beineck.

litlltt aa lìinl! 8àl à kexi»-!!

îKkllkk^uSMullèMài'^
s. L. XIMK, ?b>s, illi KtllizerliitanW.

A àsgaks f. Liano à 2 u. 4 m., Violine,
Llöte, ^itker, Lieckmusik.

Vorrätkig in allen ^lusikkanàluugen.
Veàg: !«Ml. à «kklik. 8t. ksllen

Is.jVorsng YnâUtàt
à 3, 4, 5, 6 unà 7 ?r. per Out-enà
(aucb weràsn kalbe Outxenà
abgegeben). Lreis-Lourant v/!rà gegen
10 Lts.-Lriefmarke verscklossen nu-
gesckickt. 1652

«Sâell, eoikksni,
etiur.

vormslg Ovsnlioli-SittvràillK

Ka88vnfàil(
»ott!nzerîtr»-iss 2S, ^ilirtvl,.

kslà- u. Lrloksrsokràoks, Xassotten,
17 Sslàôrbv à (0?323S

gesuckt, kttr grosse I-akrt, nack
ail. VVelttkeilen, àssgl. Neiger unà
3te«-aràs. Litte Lrieke mit Le-
tourmarke.
Stàndlv, SpielbuàenpI., llambnrg.
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